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Photobericht V25: 

Projekt Wiap-KFKOK  Vietnam, 

Start 28.09.2012  / heute   2.10.2012
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Photo 1: Nachdem wir für Angola viele Kabel löten durften,   haben wir alle Lehrline löten lassen min. 5 Stunden.  Doch es sind ja fast 60 Lehrlinge, jeder 5-10 Stunden gibt viele Stunden.
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Photo 2: Dieser Lehrling  muss jetzt von Hand

alle Gebinde anschreiben mit Skizzen, was es ist. Hier ist es Fitting. 
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Photo 3: Unser Lehrer Jerry, sitzt in der Vertikal Drehmaschine und verdrahtet den Klemmenkasten. Wochenlang suchten wir  die Teile. Sie lernten, nur gute Demontage   erlaubt eine gute Montage.
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Photo 4: Eine Top Malerei ist Gold wert. Wir haben eine einfache Malerei, doch es wird von Woche zu Woche besser.
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Photo 5: Unser A 24 erfasst alle Messmittel, alle Computer.  Gute Arbeit macht der Junge Mann. Tip Top.
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Photo 6: Ups. Da kommt ein Bagger und baggert vor unserem Bürofenster.  Man bereitet ein Gartenplatz vor  für unsere Lehrlinge. Wir wollen  Tomatenanbau testen.
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Photo 7: Unsere Metallentspannungsanlage  zeigt hier für was sie gebraucht werden kann. 
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Photo 8: Unsere erste CNC Drehmaschine Wiap DM2S aus Vietnam ist bald fertig.
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Photo 9: Hier haben wir den A2 Lehrling erwischt ohne Brille,  das ist gar nicht gut.  Künftig gibt es Minus Punkte.
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Photo 10: Ein neuer C Lehrling beim Feilen. Gut wie im der A3  Lehrling   Anweisungen gibt
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Photo 11: Hier haben wir die Lehrlinge ausfüllen lassen, wie viel Punkte sie sich geben bei welchen Arbeiten.  20  ist das Beste . Solche wo 0 Punkte angaben bei bestimmten Arbeiten, machten diese noch nie. Und müssen jetzt im letzten Lehrjahr nachgeholt werden.
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Photo 12:  Da wir einige Werkzeuge haben die nicht rostfrei sind und in Vietnam der Rost ein grosser Feind ist, haben wir entschieden, viele Werkzeuge gegen Rost mit Farbe zu schützen.

[image: image13.jpg]



Photo 13:  Hier bereiten die Lehrlinge die Werkzeuge zum malen vor.
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Photo 14:  Schon grundiert ein Teil der Werkzeuge.
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Photo 15: Das neue Maschinenbett der kleinen CNC Drehmaschine Wiap dm2_w
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Photo 16: Die Jungen sind begeistert  von der interessanten Arbeit
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Photo 17: Der in der Schweiz geladene Container im August mit Hilfsgüter kam nach langen Zollverhandlungen  endlich an am Dienstag den  2.10.2012.
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Photo 18: Eine besondere Aufgabe für  Junge die einen technischen Beruf lernen und Hilfsgüter für  den Spital ausladen.
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Photo 19:  Der Fahrer kommt und zeigt allen, wie eine Blombe aufgebrochen wird.
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Photo 20: Und schon wird der Laser von Hand ausgeladen. Wir wollten eigentlich einen Stapler mieten, doch mit den vielen Händen:  Das ging blitzartig.
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Photo 21:  Jetzt wird  der Hautlaser  abgesenkt
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Photo 22: Auch ein Waschmaschinenturm kam mit, nebst Sterilisator und Ultraschall und 
600 000 Gesichtsmasken.
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Photo 23: Auch der war schnell am Boden, Eigentlich sind sie sehr fleissig die Vietnam Leute.
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Photo 24:   Ja mit mehr als 50 Lehrling geht so ein Job ganz schnell.
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Photo 25:  Der Schuldirektor Bang des Agrarministeriums beim Zugucken wie die Jungen arbeiten.
[image: image26.jpg]



Photo 26: Die Vietnam Leute hassen die Sonne dermassen, dass sie den Regenschirm lieber als Sonnenschirm nützen. 
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Photo 27: Anfangs haben die Jungen mit dem Palett Wagen die vielen Kisten  zu unseren Hallen transportiert.
[image: image28.jpg]



Photo 28:  Innen beim Lager einräumen mussten die Lehrlinge lernen, alle Kisten mit dem Text nicht auf dem Kopfs stehend und alles gleich am selben Ort lagern. 
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Photo 29: Nach ca. 2 Stunden kam dann endlich ein Traktor zu hilfe, das erleichterte einiges.
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Photo 30: Hier der Lehrer T6, Jacki 
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Photo 31:  Bis wir wieder kommen im Dezember 12 soll die Ware nicht weggegeben werden.  Dann im Dezember gehen wir zuerst Spitäler ansehen und entscheiden wohin wir was geben.
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Pohoto 32: Heikle Ware wird mit  Plastik geschützt
[image: image33.jpg]



Photo 33: Doch der Alltag in der Schule geht weiter. Hier machen wir 4 Testplätze.
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Photo 35: Wir haben 4 Siemens Logo die wir zum schulen einsetzen.
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Photo 36: Wir bauen 4 Trainingsplätze.
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Photo 37: Stolz in der Mitte der Lehrling Son A18, der  eigentlicher Elektro Abteilung Chef ist, rechts neben ihm der A3 sein Assistent. Und der kleine B Lehrling wird später einmal ein Nachfolger werden.
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Photo 38:  Beim nächsten Trip müssen wir noch 4 Logo Kabel mitmehmen, dann kann die Intensiv Schulung los gehen.
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Photo 39:  Da wir aus aus der Schweiz einige kleine Transformatoren  230 Volt, 24 Volt haben und auf dem Markt so ein Gleichrichter für 1 Franken zu kaufen war. 

Dachten wir, testen wir doch ob wir eigene Netzgeräte machen können. Das ging auf Anhieb.
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Photo 40:  Die Metall Entspannungs Anlagen Gehäuse werden auch fertig bearbeitet und gespritzt.
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Photo 41: Immer noch wird viel am Boden gearbeitet. 
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Photo 42a:  Endlich, nach fast 10 Wochen bekommt unsere DM2S auch  Löcher in die Türen, damit man das Fenster einbauen kann. Das haben die Leute da  einfach vergessen!
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Photo 42b:  Ja,ja   Schutztüen an Werkzeugmaschinen ohne Fensterscheiben! 
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Photo 42c:  Auch der 2. Kreuzschlitten der DM2 S wird jetzt vorbereitet zum Schweissen. Zudem die  Zeichnungen   noch  verbessert.
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Photo 43:  Unser Messmittel-  und  Medikamenten Schrank bekommt ein besseres Schloss
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Photo 44:  Im Container war auch einige Ware für den Computerraum, d.h die Konstruktion. Es war natürlich wieder der Lehrerchef Robinson, der alles kontrollieren musste.
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Photo 45: Am 2. letzten Abend vor unserer Rückreise, hat uns die Schule noch eingeladen zum Essen im Flussrestaurant Blue Star
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Photo 46: Unser Koordinator  Le Tung Hieu und der Direktor Bang
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Photo 47:  OK, da hat er gerade etwas studiert! Der Direktor Bang.
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Photo 48: Hier haben wir mit dem Vice Direktor angestossen. Es gab Dalat Wein
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Photo 49: Abschiedsparty in der Schule.   Bier trinken am letzten Tag. Da haben wir am Mittag ab 1400  den Schulbetrieb eingestellt.
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Photo 50: Auch Direktor Bang ist dabei vorne links
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Photo 51. Mit Disziplin   sitzen die Jungen da.
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Photo 52:  Anstossen mit den einzelnen Gruppen Teamleader.  Hier die A Gruppe, 3. Lehrjahr Lehrlingen
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Photo 53:   Hier die B Gruppe, 2. Lehrjahr Lehrlingen 
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Photo 54   Hier die B Gruppe, 2. Lehrjahr Lehrlinge.  Die Camau Lehrlinge, welche   ein ehemaliger Mitarbeiter des roten Kreuzes  zu uns brachte. Leider sind derer Eltern so arm, dass wir für sie das Essen, Zimmer Strom für das Zimmer, Versicherung u.s.w   auch noch zahlen müssen.
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Photo 55  Hier die C Gruppe, 1. Lehrjahr Lehrlinge
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Photo 56:  By by Lehrlinge. Hier kommt uns der Lehrling entgegen, der fast 400 Punkte hat und der Beste ist bis heute. 
Morgen fliegen wir zurück in die Schweiz. Am Samstag Morgen kommen wir an in  Zürich (6.10.2012).  Am Sonntag den 7.10. 2012 geht es gleich wieder los nach  Angola  für 8 Wochen.
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